
Handlungsfeld:
Zielgruppenspezifische Beratung und  Unterstützung

Beratung und Integration von Geflüchteten im Übergang zu einem 
Studium

Projektbeschreibung

Geflüchtete mit Studieninteresse müssen spezielle 
Herausforderungen beim Übergang in das deutsche 
Hochschulsystem bewältigen. Sie befinden sich in 
einer transitorischen Lebenssituation, die eine kon-
krete Studienorientierung noch nicht ermöglicht 
und in der häufig zentrale Rahmenbedingungen 
wie Aufenthaltsstatus und Finanzierung noch nicht 
geklärt sind. In der Regel suchen Geflüchtete Fort-
setzungsmöglichkeiten für ihr unterbrochenes Stu-
dium oder wollen ein Aufbaustudium anschließen.

In dieser komplexen Übergangssituation bietet die 
Universität Göttingen Unterstützungsangebote an. 

Projektergebnisse

In Bildungslaufbahnberatungen werden individuel-
le Laufbahnpläne entwickelt und Dossiers für den 
Übergang in das Studiensystem erstellt. Im Gast-
hörer*innenprogramm können Geflüchtete zur 
Studienvorbereitung an strukturierten Angeboten 
teilnehmen. Neben dem Besuch von individuell 
zusammengestellten Vorlesungen erhalten sie 
Unterstützung bei Studienplatzsuche, Bewerbung 
und Entwicklung von Systemkompetenzen. 

Ergänzend begleiten ehrenamtlich engagierte Stu-
dierende die Teilnehmenden des Programms bei 
studienorganisatorischen Fragen oder beim Sprach-
erwerb. Die systematische Kontaktvermittlung 
fördert die Diversitätsorientierung im Studium. 
Studentische Hilfskräfte mit eigener Herkunftsland-
erfahrung unterstützen den inklusiven Ansatz. 

Das Gasthörer*innenprogramm ist ein additives 
Angebot, das Geflüchtete ergänzend zu Intensiv-
sprachkursen in individuell unterschiedlichem 
Umfang besuchen können. Durch besondere Un-
terstützung von Teilnehmer*innen mit einer schon 
erreichten hohen Studiennähe können Übergänge 
ins Studium realisiert werden, die aufgrund struktu-
reller Barrieren an den ausländer- und sozialrechtli-
chen Schnittstellen, den Spezifika der individuellen 
Bildungsbiografien und ohne (familiäres) Unter-
stützungssystem andernfalls nicht zu bewältigen 
wären. 

Das Angebot zur Orientierung im unbekannten 
Hochschulsystem wird von Geflüchteten konti-
nuierlich nachgefragt und auch die Bereitschaft 
zum Engagement von Studierenden ist nach wie vor 
beeindruckend. Anfragen anderer (internationaler) 
Studieninteressierter nach Teilnahmemöglichkeit 
deuten an, dass ein strukturiertes Programm zur 
Studienvorbereitung auch für andere Zielgruppen 
sinnvoll sein könnte. 

Das Besondere

Neben einer konsequenten Bedarfs- und Lösungs-
orientierung ist das Programm für Geflüchtete ge-
kennzeichnet durch eine vernetzte, kooperative 
Arbeitsweise mit anderen Akteur*innen im Hand-
lungsfeld auf universitärer, lokaler, Landes- und 
Bundesebene. Evaluationen sowie Fortbildung und 
Supervision unterstützen die Qualitätssicherung 
und Weiterentwicklung der studienvorbereitenden 
Angebote für Geflüchtete.

Studierende, die in der Begleitung von Geflüchte-
ten engagiert sind, können im Sinne der Qualitäts-
sicherung Schulungen zu fachlichen und transkul-
turellen Kompetenzen besuchen. 
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